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Im nachfolgenden Bericht benutzen wir unter anderem die 
Worte „Treffbesucher“, „Jugendarbeiter“, „Schüler“. Hiermit 
sind Frauen und Männer gleichermassen gemeint. 
Wir verwenden also die Rollenbezeichnung und nicht das 
Geschlecht. Auf geschlechterbezogene Begriffe wird 
zurückgegriffen, wenn die Unterscheidung an der 
entsprechenden Stelle inhaltlich von Bedeutung ist. 
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1. VORWORT 

 

 

 

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 
05.02.2016; spontane Singrunde im Büro der Jugendfachstelle 

Der Mangel an Erfahrung veranlasst die Jugend zu Leistungen, die ein erfahrener 

Mensch niemals vollbringen würde. 

      Jean Duché (*1916), frz. Publizist 
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2. Das Team der Jugendfachstelle 

   

Marcel Räber 
seit 01.02.2012 

Heidi Mäsing 
seit 01.01.2014 

Alessia Roganitin 
01.07. – 31.12.2016 

 Treffbetrieb & Anlaufstelle 

 Vernetzung / PR 

 Projektarbeit 

 Bubenarbeit 

 Unterhalt / Technik 

 Sekretariat Jugendkommission 

 ZERO LIMIT BAR 

 Treffbetrieb 

 Projektarbeit 

 Mädchenarbeit 
 

 Treffbetrieb  

 ZERO LIMIT BAR 

 PR 

 Projektarbeit 

 Genderarbeit 

 

Seit Januar 2014 ist das Kernteam der Jugendfachstelle Brunnen konstant. Im Berichtsjahr wurde 

erstmals eine Praktikumsstelle für sechs Monate bewilligt. Alessia Rogantini aus Brunnen ergänzte 

temporär das Team der Jugendfachstelle als Praktikantin. Sie nutzte die Gelegenheit des Vorpraktikums 

um Arbeitserfahrungen im sozialen Bereich zu sammeln. 

 

 

  
Treffbetrieb 

 

javascript:;
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3. Arbeitsbereiche der Jugendfachstelle 

3.1. Jugendtreff TIME OUT 

2008 entstand im ehemaligen Restaurant Schützenstube der Jugendtreff TIME OUT als offener 

Treffpunkt für die Jugendlichen der Gemeinde Ingenbohl-Brunnen. Der Treff ist jeweils am 

Mittwochnachmittag von 13:30 bis 18:00 Uhr und am Freitagabend von 18:00 bis 23:00 Uhr geöffnet. 

Während diesen Zeiten können sich die Jugendlichen ohne Verpflichtungen und Konsumationszwang 

treffen und ihre freie Zeit geniessen.  

 

Rund um den Jugendtreff:  

Neugestaltung Chillzone, kleiner Eventsaal und TV Raum 
 

Neun Jugendliche vom Wahlfach ’Geometrisches Zeichnen’ 

nutzten die Gelegenheit und realisierten die Neugestaltung von 

drei Räumen. Vorgängig erarbeiteten die Jugendlichen 

verschiedene Nutzungsmöglichkeiten für die drei brach stehenden 

Räume, sodass die Jugendarbeitenden aus den besten Elementen 

auswählen konnten. An mehreren Halbtagen arbeiteten die 3. OS 

Schüler unter der Leitung von Jugendarbeiter Marcel Räber und 

Fachlehrperson Hans-Peter Tschümperlin und verwirklichten die 

Planungselemente. Eine Vorwand wurde erstellt und mit Abrieb 

verputzt, mehrere hundert Meter Kabel verlegt, die 

Durchgangstüre auf Norm verbreitert, eine modulare Bühne 

konstruiert und alle Wände in passenden Farben gestrichen. Das 

Projekt endet mit einem Aufrichtapéro für die Jugendlichen. 

Schulleiter Andi Meyer und Leiter Soziales Patrick Schertenleib 

würdigten die Arbeiten mit einer kurzen Dankesrede. Um die 

Arbeiten zu dokumentieren, wurde ein Kurzfilm gedreht, welcher 

am Elternabend der Öffentlichkeit gezeigt wurde. 

 

 
 

Grundangebote 2016 

  
Themenräume Spiel- und Sportangebote Medien 

 mehrere Sofaecken für ein 
gemütliches Zusammensein 

 grosse Küche für gemeinschaftliches 
Kochen/Backen 

 TV-Raum 

 Spiegelsaal zum Tanzen 

 kuschelige Chillzone 

 Billardtisch  

 Tischfussball 

 Dart 

 Tischtennistisch 

 Streetball Anlage vor dem Treff 

 Flipperautomat 

 Outdoor Ballspielmaterial  

 Musiksystem mit YOU TUBE-Player 

 Jugendzeitschriften BRAVO und 
MÄDCHEN 

 Box mit Gesellschaftsspielen 

 Spielkonsole 

 

Projekt Neugestaltung –  

Michael befestigt die Aufdopplung 

SBB-Paletten dienen als Trennwand –  

Din und Sandro bei der Endmontage 
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Besucher nach Schulstufe

1. OS

2. OS

3. OS

andere

3.2. Besucherstatistik offener Treff 

Im Jahr 2016 wurden 4'298 (Vorjahr: 2‘764) Besucher im 
offenen Jugendtreff TIME OUT gezählt. Der Treff ist während 
den Weihnachts- und Sommerferien geschlossen. Das 
Verhältnis zwischen männlichen und weiblichen Besuchern 
ist fast ausgeglichen, knapp überwiegt noch der Anteil der 
Jungs mit 52%. Die Altersdurchmischung während den 
Trefföffnungszeiten ist sehr ausgewogen. Die Besucher-
gruppe ’Andere‘, welche Jugendliche der Primarschule, 
Schulabgänger und Gäste erfasst, ist gegenüber dem Vorjahr 
nur leicht angestiegen. 
 

 
 

 
 

3.3. Jugendbüro – Anlaufstelle & Lernort 

Das Jugendbüro ist für alle Jugendlichen von Brunnen sowie 
für deren Eltern und andere Interessierte offen. Wir bieten 
Informationen und Beratungen zu Themen wie Lehrstelle 
finden, Liebe und Sexualität, Familienkonflikte, Sucht etc. an. 
Im Weiteren beraten und unterstützen wir die Jugendlichen 

bei der Organisation ihrer Party oder 
nehmen uns einfach Zeit ihre Anliegen 
anzuhören. Das Jugendbüro ist jeden 
Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet. Im Jahr 2016 haben 111 
(Vorjahr: 131) Jugendliche das Angebot 
des Jugendbüros genutzt. 
 
 

 

Mädchen vs. Jungs

Jungs

Mädchen

Jugendbüro: Art der Nutzung

Hausaufgaben
machen

Projektarbeit /
Party vorbereiten

Treffangebot
nutzen

Klassenmittag
vorbereiten

0

2000

4000

6000

2013 2014 2015 2016

Anzahl Besucher

Besucher mittwochs Besucher freitags

08.04.2016; Treffbetrieb – gemütliches Beisammensein 

Symbolbild 
 http://seranor.lima-city.de 
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3.4. Events  
 

2016 Projekte / Aktivitäten 

29. Januar Cooking Friday - Crêpes 

29. Januar Bluelight - Party 

05. Februar Lichter - Party 

26. Februar Cooking Friday - Pizza Plausch 

18. März Cooking Friday - American Hotdog 

05. April Vereinskonvent  

09. April ZERO LIMIT BAR - Shakerkurs A 

13. April Öffentlicher Vortrag Michael Winterhoff 

16. April ZERO LIMIT BAR - Shakerkurs B 
18. April –  
     24. Juni  

Neugestaltung Chillzone, Spiegelsaal und TV 
Raum: Umbauprojekt mit der Wahlfachklasse 
‘geometrisches Zeichnen’ 

29. April Cooking Friday - Sweet Dreams 

27. Mai Cooking Friday - Hamburger 

01. Juni Klassenkochen R1.1 - Mittagessen & Buzzerspiel 
03. Juni Support Sing & Dance Show von Schülerinnen 

der 3. OS 
10. Juni –  
      07. Juli 

WM-Stübli 

17. Juni Klassenkochen R1.2 - Mittagessen & Buzzerspiel 

17. Juni Cooking Friday - La Dolce Vita 

24. Juni Klassenkochen R2.1 – Mittagessen  

01. Juli Abschlussparty  *PROM NIGHT* 

08. Juli Klassenkochen S1.1 - Sommerbrunch 

08. Juli Lagerfeuerabend 

0 

Cooking Friday – selber Crêpes kochen 

 
 

Mitwirkende der Sing- und Dance-Show 

 

 
PROM NIGHT – Bright Lights on stage  
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OK und Helfer beim den Aufbauarbeiten für die PROM NIGHT 

 

2016 Projekte / Aktivitäten 

07. September ZERO LIMIT BAR - Shakerkurs PRO 

09. September Vorausscheidung JMC 2016 

14. September Workshop: Breakdance 

17. September 4. JUNIOR MOCKTAIL COMPETITION - ZLB 

10.-14. Oktober Girl Power Woche 

15. Oktober Workshop: Graffiti sprayen für Jungs 

20. Oktober Elterninformationsabend 

21. Oktober Musik und Karaoke Party 

29. Oktober Jungbürgerfeier Jahrgang 1998 

12. November Special Saturday 

30. November Workshop: Impro-Theater 

01. Dezember Klassenkochen S1.1 - Mittagessen 

03. Dezember Special Saturday: Unihockey-Turnier 

22. Dezember Klassenkochen R1.1 - Mittagessen & Buzzerspiel 

23. Dezember Klassenkochen S2.2 - Mittagessen  

23. Dezember Xmas Party 

Xmas-Party zum Weihnachtsferienstart  

 

Unihockey-Turnier im Schützenhaus 

 

 

4. Projekte  

4.1. Abschlussparty – PROM NIGHT   

Eine Woche vor den Sommerferien verwandelte sich 

das Obergeschoss des Schützenhauses zu einer 

Tanzhalle. Über 125 Brunner Oberstufenschüler 

liessen sich die Gelegenheit nicht entgehen und 

erschienen elegant, sommerlich gekleidet. Unter 

dem Motto PROM NIGHT (ein Abschlussball wie in 

den amerikanischen Teenie Filmen) veranstaltete die 

Jugendfachstelle Brunnen in Zusammenarbeit mit 

sieben Jugendlichen der Abschlussklassen einen 

Konzert- und Tanzabend. 

Die Schulabgänger hatten eine ganz genaue 

Vorstellung, wie ihr Abschlussball aussehen sollte 

und setzten ihre Visionen, mit viel Liebe ins Detail, um. So hingen an jenem Abend wunderschöne 

Ballonsäulen von der Decke herunter, Blumen zierten die Stehtische und Lichteffekte trugen zur 

perfekten Stimmung bei. Natürlich wurde eine Ballkönigin und ein Ballkönig gekürt. Auf der Bühne 

unterhielt die Goldauer Band ’Bright Lights’ die anwesenden Gäste und auf der Veranda wurden 

Grilladen und eisgekühlte Mocktails von der ZERO LIMIT BAR angeboten.  
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Teilnehmende beim Zubereiten ihres persönlich kreierten 

Mocktails 

 

Elegant gekleidet genossen die Jugendlichen die PROM-NIGHT 

Jedem Gast, der dem Dresscode entsprechend schick 

und elegant gekleidet daherkam, wurde ein Glas 

Bowle offeriert. So war der grösste Teil der Ballgäste 

in wunderschönen Kleidern, hohen Absätzen, mit 

Anzug oder Krawatte, ja sogar mit Lackschuhen, 

anwesend. Nicht nur Drittoberstufenschüler waren 

begeistert vom diesjährigen Motto, auch Erst- und 

Zweitoberstufenschüler kleideten sich mit Freude 

einmal anders als gewohnt.  

Es war ein gelungenes Fest, welches die 

Jugendlichen bestimmt noch lange in Erinnerung 

behalten. 

Um dem grossen Besucherandrang gerecht zu werden, unterstützten zwei Erwachsene ehrenamtlich 

das Team der Jugendfachstelle und sorgten mit ihrem Engagement für einen reibungslosen Ablauf. 

 

 

4.2. Junior Mocktail Competition 

Die Jugendfachstelle Brunnen veranstaltete die 

zweite kantonale JUNIOR MOCKTAIL COMPETITION, 

welche den besten Mocktailshaker bzw. die beste 

Mocktailshakerin des Jahres prämiert.  

Jugendliche des 60-köpfigen Shakerteams der ZERO 

LIMIT BAR Brunnen hatten die Möglichkeit am 

zweiten kantonalen Jugend Mocktailshaker 

Wettbewerb teilzunehmen. Fünfzehn Brunner 

Jugendliche packten die Chance und 

experimentierten im Vorfeld mit verschiedenen 

Sirups, Pürees und Fruchtsäften um die richtige Rezeptur für einen wohlschmeckenden, alkoholfreien 

Mocktail zu erhalten. Nach einer Vorausscheidung wurden zwölf definitive Teilnehmer, welche am 

Wettbewerb teilnehmen konnten, ausgewählt.  

Am Samstag, dem 17. September, fand im Jugendtreff TIME OUT in Brunnen dann die kantonale Junior 

Mocktail Competition statt. Neben zwölf Jugendlichen aus der Gemeinde Brunnen waren auch drei 

Teilnehmer des Bezirks March mit am Start. Fünfzehn farbenfrohe, selbstkreierte „Mocktails“ mit einer 

dazu passenden Dekoration wurden von einer Fachjury nach den Kriterien der internationalen 

Barkeeper Union bewertet. Fünf tolle Preise warteten auf diejenigen, die sich am kreativsten und 

schöpferischsten bewiesen. Der „Fruity Hawaiian“ erfunden und gemixt von Sarah Mäsing wurde zum 

Gewinner der Junior Mocktail Competition 2016 gekürt.   
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Breakdance Workshop – ein ‘Freeze’ für den Fotografen 

 

Nail Design – unter professionellen Anleitung wird Kunst auf 

die Fingernägel gebracht  

4.3. Girlpower-Woche 

Die Girlpower-Woche ist ein Produkt der FFS Schwyz 

und vier Jugendarbeitsstellen des Kantons Schwyz. 

Da Mädchen und Buben unterschiedliche 

Bedürfnisse haben, werden geschlechtsspezifische 

Angebote vor allem in der Pubertät immer wichtig 

sein. Die Girlpower-Woche bietet den Mädchen 

Raum und Zeit, in der sie unter sich sein können. In 

verschiedenen Workshops werden Selbstvertrauen, 

Geschicklichkeit, sowie Identität gewonnen und 

eigenes Verhalten reflektiert. Modezeichnen, Graffiti, Make-up & Styling, Betongiessen, Kunst aus 

Veloschlauch, Nail Design, Porträtfotografie, Street Dance, Erlebniswelt High-Tech, Cupcake-Dekokurs 

und Selbstbehauptungsworkshop sind nur einige der insgesamt 52 angebotenen Workshops, die rege 

besucht wurden und dabei sehr gut angekommen sind. 

 

 

4.4. Breakdance Workshop 

Dreizehn Jugendliche aus den Gemeinden Ingenbohl 

und Morschach nutzten am 14. September die 

einmalige Gelegenheit mit einem professionellen 

Breakdancer zu trainieren. Daniele Scarciglia, 

Mitglied der gut bekannten Stumble Crumble Crew, 

zeigte den Jugendlichen im Jugendtreff TIME OUT 

einige Basics des Breakdances sowie schwierige 

"Footwork" Elemente und sogenannte "Freezes". Die 

Jugendlichen übten hartnäckig und versuchten 

immer wieder die vorgezeigten Figuren nachzumachen. Der Leiter des Kurses erklärte zu Beginn des 

Workshops, dass der Breakdance zur Hip Hop-Kultur gehöre, wie zum Beispiel auch "Rap" oder Grafitti 

sprayen.  

Nach zwei Stunden intensivem Training gingen die Jugendlichen mit schmerzenden Knochen und 

müden Muskeln aber dennoch zufrieden und mit einem Lachen im Gesicht nach Hause. Bei einigen von 

ihnen hat sich wohl die Leidenschaft zu diesem speziellen Tanz entfacht und sie erkundigten sich, wo 

man denn regelmässig Breakdanceunterricht nehmen könne. 
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ZLB am Nationalfeiertag, Dorfplatz Brunnen 

 

Karaoke Night - in altersdurchmischten Gruppen performen 

die Jugendlichen ihren selbstgewählten Song 

 

 

Tanzeinlage zu ‘Macarena’ von Los del Rio  

4.5 Karaoke Night 

Unter dem Motto "Music & Karaoke Night" wurde an 

zwei Abenden das TIME OUT in ein Konzertlokal 

umgebaut. Verschiedenste Lichteffekte, ein Nebel-

generator sowie ein passendes Bühnendekor sorgten 

für echtes Konzertambiente. Die mutigsten der 

Jugendlichen trauten sich ein - oder mehrmals auf 

der Bühne einen Song zu präsentieren, den sie im 

YouTube wählten und anschliessend mit Hilfe des 

Songtextes performten. Besonders die Solokünstler 

überraschten den ein oder anderen Kollegen mit 

einer starken und klangvollen Stimme und 

begeisterten das anwesende Publikum. Nebst 

Gesang war auch Platz für Tanzeinlagen.  

Zwischen den verschiedenen Bühneneinlagen legte 

eine Gruppe von Jugendlichen mit Gitarre und Cajon 

rockige bis bluesige Jam Sessions hin.  

 

 

 

 

5. ZERO LIMIT BAR 

5.1. Allgemeines 

Das Projekt ZERO LIMIT BAR aus dem Jahre 2003 hat 

sich zu einem wichtigen Aushängeschild der 

Jugendfachstelle Brunnen entwickelt. Mit dem Ziel 

eine attraktive und genussvolle Alternative zu 

alkoholischen Getränken zu bieten, ist die Bar an 

vielen grösseren Dorfanlässen präsent. Die jungen 

Barkeeper, welche zuvor einen Shakerkurs besucht 

haben, mixen coole Drinks für Jung und Alt.  
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5.2. Aktivitäten der ZERO LIMIT BAR 
 

05.04.  Vereinskonvent, Brunnen  

09.04.  Shakerkurs A, Brunnen 

16.04.   Shakerkurs B, Brunnen  

12.06.  Slow up, Brunnen 

25.06  Einweihung Seeufer, Brunnen 

01.07.  Abschlussparty  *PROM NIGHT* 

31.07.  Dorffest, Brunnen  
01.08.  Nationalfeiertag, Brunnen 

19. – 21.08. Spettacolo, Brunnen 

26. – 28.08. Windweek, Brunnen 

29.08.  Tagung «Kinder- und Jugendleitbild des Kantons Schwyz» 

07.09.       Shakerkurs PRO, Brunnen  

17.09.      4. JUNIOR MOCKTAIL COMPETITION, Brunnen 

 

 

5.3. Shakerkurse 
 

Für die diesjährigen Shakerkurse konnte mit Sacha Burgert ein Experte aus dem Gastrobereich 

engagiert werden. In verschiedenen Bereichen vermittelten der Experte und die Jugendarbeitenden 

Fachwissen und Handwerk. So wurde an der Deko-Theke Früchte in kunstvolle Objekte verwandelt, an 

der Bar das höfliche und professionelle Auftreten geschult und beim interaktiven Quiz-Spiel das Wissen 

über Alkohol erweitert. An den zwei Kursen haben 32 Jugendliche teilgenommen. Sie sind nun Mitglied 

der ZLB Shakercrew.   

 

  
 

 

Spettacolo –  Mocktail aus dem Eimer 

 

Shakerkurs – der Profi zeigt wie’s richtig gemacht wird 



- 13 - 
 

 
- 13 - 

 

6. Vernetzung  

6.1. Gemeinde Ingenbohl, Abteilung Soziales 

Die Jugendfachstelle ist bei der Abteilung Soziales der Gemeinde Ingenbohl-Brunnen angegliedert. Die 

Mitarbeitenden der Jugendfachstelle treffen sich monatlich mit dem Team der Abteilung Soziales. 

Zusätzlich finden auch Sitzungen mit dem Leiter Soziales statt. Diese Sitzungen bilden die Grundlage für 

eine optimale Zusammenarbeit und sind für beide Seiten von grosser Bedeutung. Beim regelmässigen 

Austausch können aktuelle Themen besprochen und Fragen geklärt werden. Zudem erhalten die 

Jugendarbeitenden so weitere Denkanstösse und spüren den starken Rückhalt in der Gemeinde.  
        www.brunnen.ch/ 
        

 

6.2. Jugendkommission 

Die Jugendkommission ist die zentrale Steuerungs-, 

Koordinations- und Impulsstelle für Jugendfragen in 

der Gemeinde Ingenbohl-Brunnen. Präsidiert wird 

die Jugendkommission von Gemeinderätin Patricia 

Mettler-Kraft. Die Jugendfachstelle führt das 

Sekretariat der Jugendkommission und steht der 

Kommission mit beratender Stimme zur Seite. 

 

Mit dem Legislaturwechsel Ende Juni 2016 verliess 

Alois Keller als Vertreter der Gemeinde Morschach 

die Jugendkommission. Seinen Sitz übernimmt 

Claudia Hauser, Morschach, welche seit Juli 2016 

dem Gemeinderat von Morschach angehört.  

Auch Alexander Egli, Vertreter der Kantonspolizei Schwyz, hat die Jugendkommission per Ende Jahr 

verlassen. Die Kantonspolizei verzichtet auf einen festen Sitz bei der Kommission, ist aber jederzeit 

bereit bei fachspezifischen Themen die Kommissionsmitglieder zu beraten. Ein herzliches Dankeschön 

den beiden abtretenden Kommissionsmitgliedern für ihr Engagement. 
 

  
Elternbildung – öffentliches Referat von Dr.med. Michael 

Winterhoff in der Aula Brunnen 
Jungbürgerfeier – Willkommensapéro und Referat von 

 Sr. Christian im Kloster Ingenbohl 

 

 

 

31.08.2016; Jugendkommission Gemeinde Ingenbohl  

h.v.l.n.r.: Alois Lüönd, Patrick Schertenleib, Hans Böhner, 

Conny Mettler, Marcel Räber, Andi Meyer; v.v.l.n.r.: Erich 

Kündig, Patricia Mettler-Kraft, Yvonne Bergamin, Claudia 

Hauser 
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An den sechs Sitzungen im Berichtsjahr beschäftigten sich die Kommissionsmitglieder intensiv mit 

folgenden zentralen Themen: 

 Jungbürgerfeier des Jahrgangs 1998 

 Öffentlicher Vortrag von Dr. med. Michael Winterhoff 

 Anwenden der CHARTA jugendbrunnen 

 Treffen mit dem Schülerrat der GSIB 

 Treffen mit den Verantwortlichen von Vereinen mit Kinder- und Jugendabteilungen 

 Leiten der kommissionübergreifenden Arbeitsgruppe «Strategieplan - öffentliche Plätze für 

Kinder und Jugendliche» 
 

 www.jabrunnen.ch/jugendkommission 

 

 

6.3. Polizei 

Das Team der Jugendfachstelle pflegt den Kontakt mit der Polizei, um die lokalen Brennpunkte von 

Jugendlichen zu thematisieren. Auch besuchen Mitarbeiter der Kantonspolizei mehrmals jährlich den 

Jugendtreff TIME OUT. Die Jugendlichen erleben durch die Polizeipräsenz, dass die Mitarbeitenden der 

Jugendfachstelle einen guten Kontakt mit der Polizei pflegen. 
 

 www.sz.ch/polizei 

 

 

6.4. Schule 

Die Schüler der Bezirksschule Brunnen sind das Hauptklientel der Jugendfachstelle Brunnen. Der 

Kontakt zur Schulleitung und zu den Lehrpersonen ermöglicht uns den Einblick in den „Berufsalltag“ 

unserer Jugendlichen. Bei Bedarf erhalten die Jugendarbeitenden an den Plenumsversammlungen der 

Lehrerschaft eine Plattform, um anstehende Projekte vorzustellen. Auch kann das Team der 

Jugendfachstelle ihre Flyer durch Schüler oder Lehrpersonen verteilen lassen. Auf Primarschulstufe 

arbeitet die Jugendfachstelle mit dem Schülerrat der GSIB zusammen. Jährlich haben die 

Klassenvertreter des Schülerrats die Möglichkeit ihre Anliegen und Themen auf Gemeindeebene den 

Mitgliedern der Jugendkommission vorzustellen. Mit diesem Partizipationsverfahren wird den Kindern 

bewusst Gehör verschafft. 

 

         www.bezirksschulenschwyz.ch 
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6.5. Vereine  

Am 05. April 2016 haben sich die 

Verantwortlichen der Brunner Vereine mit 

Jugendabteilungen zum fachübergreifenden 

Austausch getroffen. Gemeinderätin Patricia 

Mettler-Kraft begrüsste die Anwesenden. Im 

Namen des Gemeinderats und der 

Jugendkommission bedankte sie sich bei den 

Gästen für ihr Engagement, welches sie und 

ihre Vereinskolleginnen und -kollegen zu 

Gunsten der Brunner Kinder & Jugendlichen 

leisten.  

Auch überreichte die Gemeinderätin den 

anwesenden Vereinsvertretern die 

unterzeichnete ’CHARTA jugendbrunnen’. 

Mit der Unterschrift der Charta geben die Jugendvereine ihr Versprechen, dass sie die festgelegten, 

gemeinsamen Werte und Verpflichtungen in ihre Vereinsarbeit implementieren und leben werden.  

Beim anschliessenden Apéro fanden angeregte Diskussionen statt und neue Kontakte wurden 

geknüpft. 
         www.jabrunnen.ch/vereine-gruppen/ 

 

 

6.6. JaRL - Jugendarbeit Region Luzern 

Die Jugendfachstelle Brunnen ist Mitglied beim Verein "Jugendarbeit Region Luzern" (JaRL) und nimmt 

an den Plenums- und Regionalsitzungen teil. Die JaRL ist ein Zusammenschluss von verschiedenen 

Gemeinden, Institutionen und Einzelpersonen aus den Kantonen Luzern, Uri, Schwyz und Ob- & 

Nidwalden, die professionelle, offene Jugendarbeit anbieten. An den Plenums- und den 

Regionalgruppensitzungen wird der Austausch unter den Jugendarbeitenden, den Institutionen sowie 

diversen Fachstellen gefördert. Jugendpolitische Themen, Bedürfnisse, Trends, Konzepte und Projekte 

werden aufgegriffen und in Arbeits- oder Fachgruppen bearbeitet. 
         www.jarl.ch/ 

 

 

6.7. Gesundheit Schwyz 

Bei fachspezifischer Beratung zu den Themen Alkohol, Tabak und Drogen kontaktiert das Team der 

Jugendfachstelle Brunnen die Fachstelle „Gesundheit Schwyz“. Als Präventionspartner unterstützt sie 

auch einen Teil unserer Aktivitäten mit Medien und Dokumenten.  
 www.gesundheit-schwyz.ch/ 
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7. Öffentlichkeitsarbeit 
Auf der eigenen Webseite  www.jabrunnen.ch 

präsentiert sich die Jugendfachstelle Brunnen und 

stellt ihre Angebote und Projekte vor. Auch dient sie 

als Informations- und Anmeldeplattform für 

bevorstehende Projekte und Events. Im 

vergangenen Jahr haben 1‘661 Besucher die 

Webseite der Jugendfachstelle angeklickt. Auch die 

sozialen Netzwerke FACEBOOK, INSTAGRAM und 

WHATS APP nutzen die Jugendarbeitenden, um 

Werbung zu machen oder kurze Gespräche mit Jugendlichen zu führen. Grössere Anlässe und Projekte 

werden auch in der Lokalzeitung publiziert. 
         www.jabrunnen.ch/presse 

 

8. Dank 
Die Jugendfachstelle Brunnen konnte im vergangenen Jahr auf viele Helferinnen und Helfer sowie 

Sponsoren zählen. Allen ein herzliches Dankeschön. 
 

 Burgert Sacha, Rest. Höfli, Schwyz 

 Dettling Holzbau AG, Brunnen 

 Gemeinde Ingenbohl 

 Gemeinde Morschach 

 Gemeinderätin Patricia Mettler-Kraft, Brunnen 

 Gesundheit Schwyz, Goldau 

 Hauswartsteam der GSIB 

 Holdener Sonja, Unteriberg 

 Imhof Marco, Brunnen 

 Jugendkommission Gemeinde Ingenbohl 

 Kloster Ingenbohl, Schwester Christian 

 Kultur Brunnen 

 Kultur-, Sport & Freizeitkommission  

 Küttel Getränke AG, Ibach 

 

 Leiter Soziales, Schertenleib Patrick 

 Light Service Switzerland AG, Goldau 

 Märchy Malergeschäft AG, Brunnen 

 Nachbarn der Gersauerstrasse 56 

 Rotronic-Secomp AG, Bassersdorf 

 Schulleiter GSIB, Lüssi Peter 

 Schulleitung und Lehrpersonen der Bezirksschule 

MPS Ingenbohl-Brunnen 

 Schulsozialarbeit Brunnen, Zumstein Nathalie 

 Schwyzer Kantonalbank, Brunnen 

 Stiftung Carl und Elise Elsener-Gut, Ibach 

 S.O.A.T-Verein, Gersau 

 Werkdienst der Gemeinde Ingenbohl 

 Zürich Versicherung, Ivan Geisser 

 360 Grad GmbH, Schwyz 
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Gemeinde Ingenbohl 

Jugendfachstelle  

Parkstrasse 1 

6440 Brunnen 
 

Tel. 041 820 50 86 

Mobile I   079 583 07 21 

Mobile II  079 614 47 12 
 

jugendarbeit@brunnen.ch 

www.jabrunnen.ch 


